
Wir konnten weitere Spenden vom 

Spendenkonto der Verbandsgemeinde 

ins Ahrtal überweisen…

Durch die Flutkatastrophe wurden viele Wohnhäuser entlang der Ahr zerstört, einige davon so schwer, 
dass sie gar nicht mehr bewohnbar sind und abgerissen werden müssen. Andere können nur mit sehr viel 
Arbeit und einem hohen Zeitaufwand wieder bewohnbar gemacht werden. 

… an die Aktion „Handwerker helfen“

Die Bewohner der Häuser werden mit dem Wiederaufbau oft alleine gelassen, auf Handwerksfirmen 
muss lange gewartet werden. Daraus ist der Gedanke einer ehrenamtlichen Gruppe entstanden, die 
Aktion „Handwerker helfen“ aufzubauen (www.handwerkerhelfen.de) und vor allem nicht versicherten und 
stark betroffenen Personen aus dem Ahrtal schnell und unbürokratisch zu helfen. Unter anderem wurden 
gespendete Heizungsanlagen provisorisch installiert, Sanitärinstallationen und Wasserleitungen wieder in 
Betrieb genommen oder neu hergestellt, Gasleitungen neu installiert und in Betrieb genommen und Holz- 
oder Pelletöfen zur Notbeheizung aufgestellt. Die Handwerker kommen aus ganz Deutschland ins Ahrtal 
und arbeiten unentgeltlich in ihrer Freizeit. Die Spendengelder werden 1:1 für benötigtes Montagematerial 
und Ersatzteile eingesetzt. 

Die Verbandsgemeinde hat 20.000,- EUR für diese Aktion zur Verfügung gestellt. Die Personen, denen 
unkompliziert geholfen wurde, sind unendlich dankbar. 

Die Grundschulen Hennweiler und Simmertal haben sich an der Aktion „Übernahme von 
Schulpatenschaften im Ahrtal“, die vom Landeselternbeirat Rheinland-Pfalz ins Leben gerufen wurde, 
beteiligt. Der Lützelsoonschule Hennweiler und der Simera Grundschule Simmertal wurden die 
Regenbogenschule in Sinzig zugeteilt. Beide Schulen haben einen Spendenlauf durchgeführt. Die 
Schüler*innen der Grundschule in Hennweiler haben insgesamt 4.532,45 EUR und die Schüler*innen der 
Grundschule Simmertal 7.686,63 EUR erlaufen. Diese Beträge wurden jeweils vom Verbandsgemeinde-
Spendenkonto um 10.000,00 EUR aufgestockt, so dass insgesamt 32.219,08 EUR überwiesen werden 
konnten. 

… an die Regenbogenschule in Sinzig  

Die Regenbogenschule Sinzig ist mit rund 400 Schülerinnen und Schüler und insgesamt 18 Klassen eine 
der größten Grundschulen im nördlichen Rheinland-Pfalz. Auch in dieser Schule wurde in der Flutnacht 
vom 14./15. Juli 2021 viel zerstört: das Gebäude ist erheblich betroffen, die neue Mensa wurde zerstört 
und muss neu aufgebaut werden, die Schulbücherei ist nicht mehr nutzbar, die Sportstätten wurden 
schwer beschädigt, die Kellerräume von der Betreuenden Grundschule und der Ganztagschule wurden 
geflutet und der Fahrradkeller ebenfalls zerstört. Aktuell bestehen immer noch große Einschränkungen im 
Schulalltag. Bis ein uneingeschränkter Schulalltag wieder stattfinden kann, werden mehrere Jahre 
vergehen.  



Das Zeltlager-Ahrbrück ist eine seit 1972 jährliche stattfindende Ferienfreizeit für Kinder im Alter von 8 bis 15 
Jahren aus der Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr und Umgebung. Zwischen 120 und 130 Kindern 
werden in einer 10-tägigen Freizeit von einem 40-köpfigen Team betreut und versorgt.

… für das Zeltlager Ahrbrück

Für die Neuanschaffungen wurden 5.000,- EUR zur Verfügung gestellt. 

   die Vertreter des Schulelternbeirates der Regenbogengrundschule Sinzig

Das Equipment des Zeltlagers befand sich im Keller des Pfarrhauses Ahrbrück und ist der Flut komplett 
zum Opfer gefallen; es ist ein Schaden in Höhe von rund 75.000,00 EUR entstanden. Schnellstmöglich 
sollen neue Utensilien angeschafft werden, damit den Kindern und Jugendlichen wieder Ferienfreizeiten 
angeboten werden können. 

   In tiefer Dankbarkeit und mit den herzlichsten Grüßen

   Liebe Schüler, liebe Lehrer, liebe Eltern, 

   liebe Verantwortliche der Verbandsgemeinde, liebe Bürger der Verbandsgemeinde, 

   liebe Spender! 

   

   Wir vom Schulelternbeirat der Regenbogengrundschule Sinzig danken Ihnen auch stellvertretend für alle Schüler unserer Grundschule für Ihr Engagement, Ihre    

   Hilfsbereitschaft und Ihre überaus großzügige Spende!  

Für diese Spende sind alle unendlich dankbar:

   Im Umkehrschluss planen wir eine DANK-AKTION von der Regenbogenschule an die Lützelsoonschule Hennweiler und die  Grundschule Simera in Simmertal, 

   sobald unsere Schule wiederhergestellt ist. Sobald wir hierzu Näheres sagen können, geben wir Ihnen natürlich sofort Bescheid. 

   Genauso werden wir Ihnen mitteilen, wie und für was die Spendengelder eingesetzt wurden. 

   Nicht vergessen möchten wir auch ein Dank an den REB-Koblenz für den Einsatz und die Vermittlung unserer Paten. 

   Nachdem wir Ihre Benachrichtigung erhalten hatten, waren wir schlicht sprachlos und uns haben die Tränen in den Augen gestanden ob der Tatsache, dass  

   Menschen, die uns nicht kennen und noch nicht einmal begegnet sind, so viel Energie, Zeit, Arbeit und Geld aufwenden, um unseren Kindern zu helfen. Hierfür sind 

   wir unendlich dankbar! 

Das Gebäude des Kindergartens wurde durch die Flut so stark beschädigt, dass es abgerissen werden 
musste. Die Kindergartenkinder haben vorübergehend eine Bleibe in Holzweiler gefunden, einer Nachbar-
gemeinde in der Grafschaft. Hier sind sie auf zwei Gebäude aufgeteilt. Im Frühjahr zieht das gesamte Team 
mit den Kindern in ein Containerdorf. Der Kindergarten soll wieder aufgebaut werden, dies wird aber noch 2-3 
Jahre dauern.

Vom Spendenkonto der Verbandsgemeinde Kirner Land wurden 10.000,- EUR an die Kita in Dernau überwiesen. 

… und an die Kindertagesstätte St. Johannes Dernau


